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Zahlung per Kreditkarte  
gewinnt an Beliebtheit 

Wenn es um das bevorzugte Bezahl-
instrument geht, hat das Bargeld der 
Bitkom-Studie zufolge mit 56 Prozent 
der Nennungen zwar immer noch die 
Nase vorn. Gegenüber dem Vorjahr hat-
te es jedoch deutlich an Beliebtheit ver-
loren. Auf Rang zwei folgt die Debitkarte. 
An Beliebtheit gewonnen hat jedoch 
einzig die Kreditkarte.
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Von Verbrauchern bevorzugte Bezahlmöglichkeiten im Geschäft (Angaben in Prozent) 

Basis: Befragte, die mindestens zwei Bezahlmöglichkeiten in Geschäften nutzen; rundungsbeding ergeben die Summen nicht zwingend 100 Prozent
Quelle: Bitkom Research

Debitkarte mit dem höchsten 
Zahlungskomfort 

Fragt man Verbraucher nach den Grün-
den, aus denen sie ein bestimmtes 
 Zahlungsmittel bevorzugen, liegt das 
Bargeld bei der Kontrolle der eigenen 
Finanzen unangefochten an der Spitze. 

Die Debikarte hat in Sachen Zahlungs-
komfort und bei der Sicherheit einen 
kleinen Vorsprung. Kreditkarten dagegen 
können vor allem mit Bonusprogammen 
punkten.
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Komfort Sicherheit bessere Kontrolle
der eigenen
Finanzen

andere
Zahlungsmittel sind

kostenpflichtig

Händler akzeptieren
keine anderen
Zahlungsmittel

Bonusprogramme

Bargeld Debitkarte Kreditkarte

Befragte, die ein ausgewähltes Zahlungsmittel bevorzugen.
Quelle: Bitkom Research

Aus welchen Gründen Verbraucher Zahlungsmittel im Geschäft bevorzugen 
(Mehrfachnennungen, Angaben in Prozent) 
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Von Verbrauchern genutzte Bezahlmöglichkeiten im Geschäft 
(Mehrfachnennungen, Angaben in Prozent)Jeder Zehnte bezahlt  

bereits mobil 

Bargeld ist noch immer dasjenige Zah-
lungsmittel, das am stationären PoS am 
häufigsten zum Einsatz kommt. Das 
bestätigt auch eine repräsentative Um-
frage des Bitkom vom Mai dieses Jahres 
unter 1 011 Personen ab 14 Jahren. 
Auch Karten und mobile Bezahldienste 
haben jedoch im Vergleich zum Vorjahr 
deutich zugelegt. Jeder Zehnte nutzt be-
reits das mobile Bezahlen.

Quelle:  Bitkom Research




